
 Wie kann ich mitmachen?

Nach N‘Djaména kommen und sich unserem Team 
anschließen
Pate dieses Projekts werden
Pate eines Kindes in einer Pflegefamilie oder in einem 
Heim werden
Für diesen Dienst beten

     C. 
ist 14 Jahre alt. Er versucht 
Pfandflaschen zu sammeln 
und Ziegel herzustellen, um 
sich das Leben auf der Stra-
ße zu finanzieren. Er kommt 
aus einer sehr armen Fami-
lie. Er möchte gern Händ-
ler oder Fußballer werden.

     S.
15 Jahre alt, ist mit ihrer Mut-
ter auf der Straße aufgewach-
sen. Sie gehört seit Jahren zu 
einer festen Mädchengruppe, 
die vom Projekt unterstützt 
wird. Sie hat viel von Jesus 
gehört und zeigt großes In-
teresse. Bisher ist sie leider 
zu sehr an die Straße gebun-
den, um von dieser weg zu 
kommen und braucht Gebet, 
wie jedes der Straßenkinder.

     M.
ist seit seinem 6. Lebensjahr 
auf der Straße, aufgrund der 
Scheidung seiner Eltern. Er 
hat in einem Stadtviertel sei-
ne neue „Familie“ gefunden. 
Trotz Schwierigkeiten mit 
Drogen hat er den Wunsch, 
von der Straße weg zu kom-
men, seine eigene Familie zu 
gründen und Taxifahrer zu 
werden.

Hoffnungsschimmer für 
Straßenkinder 

in N‘Djaména, Tschad
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• Erste Hilfe
Das Team versorgt die kleineren Verletzungen und 
Krankheiten der Kinder. Bei schlimmeren Erkrankungen 
werden die Kinder ins Krankenhaus begleitet und unter-
stützt.

• Sport
Fußball spielt eine wichtige Rolle in Afrika und die Stra-
ßenjungs freuen sich sehr, sich jede Woche auf dem 
Fußbaldfeld zu treffen. Gelegentlich haben sie auch die 
Möglichkeit, ihre Sportlichkeit bei einem kleinen Turnier 
zu zeigen.

• Fortbildung
Das Projekt will auch lokale Gemeinden und Einheimi-
sche motivieren, sich für die Straßenkinder zu engagie-
ren und ihnen Werkzeuge dafür mit zugeben. Somit wer-
den Mitarbeiter für diese Arbeit geschult.

• Haus des Lebens
Außerdem gibt es außerhalb der Stadt das „Haus des Le-
bens“, eine Ort um die Straßenkinder intensiv zu beglei-
ten und eine Reintegration in die Gesellschaft zu ermög-
lichen.

• Vision
In der Hauptstadt des Tschads, N‘Djamena, wohnen hun-
derte von Kindern auf der Straße. Sie kommen aus zerrüt-
teten Familien und sind Tag und Nacht mit Armut, Hun-
ger, Gewalt und Drogen konfrontiert. Das Projekt „Reflets 
d‘Espérance“ (dt. Hoffnungsschimmer) begegnet ihnen 
in ihrer schwierigen Situation. Zusammen mit der tscha-
dischen Kirche wollen die Mitarbeiter die Kinder in ihrem 
Alltag unterstützen und ihnen eine neue Perspektive im 
Leben geben.

• Schule
Das Team bietet momentan drei Alphabetisierungskur-
se an. Dadurch lernen die Kinder, wie man Buchstaben 
schreibt und ausspricht. Ziel des Unterrichts ist es, den 
Kindern zu zeigen, dass es ihnen möglich ist, wieder in die 
Schule zu gehen und sie die Chance haben, etwas aus ih-
rem Leben zu machen.

• Hoffnung
Die Mitarbeiter des Teams besuchen die Kinder regelmä-
ßig. Dazu werden verschiedene Aktivitäten angeboten, bei 
denen die Kinder ihre Lebensgeschichte erzählen und Be-
ziehungen zu den Mitarbeitern aufbauen können.
Werte wie Liebe, Vertrauen, Vergebung und Hoffnung wer-
den vermittelt. Dabei spielen das Gebet und die Bibel eine 
zentrale Rolle.

• Begleitung
Mehrere Kinder haben den Wunsch, wieder in eine Familie 
integriert zu werden. Die engagierten Mitarbeiter beglei-
ten sie auf diesem schwierigen Weg und versuchen, wenn 
nötig, einen Platz in einem Heim oder in einer Pflegefamilie 
zu finden.
Die eigene Familie wird auch durch Gespräche begleitet, 
um wenn möglich die Integration zu erleichtern und zu 
fördern.


